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Um zu gesicherten> objektiv wahren Erkenntnissen zu gelangen, 
muß der Untersuchungsführer den Weg zur Wahrheitsfindung kennen 
und realisieren und parallel dazu den Weg der Wahrheitssicherung 
beherrschen. Das erfordert ein zielstrebiges und planvolles Vor­
gehen in der Untersuchung und die gedankliche Konzipierung sei­
nes methodischen Vorgehens bei der Vorbereitung jeder Beweis­
führungsmaßnahme. •

Die entscheidende Grundlage für die Erzielung wahrer Untersu- 
chungserqebnisse ist die konsequente Wahrung der Einheit von 
Parteilichkeit, Objektivität, Wissenschaftlichkeit und Gesetz­
lichkeit in der Untersuchungstätigkeit im allgemeinen und im 
Beweisführungsprozeß sowie bei der Realisierung jeder einzel-

-- nen~Untersuchung-s handlung und~dei— Bewertung ihrei— Ergerbtiirs-ŝ e—im—
besonderen. In ihrer Einheit garantieren diese Grundprinzipien 
der Untersuchungsarbeit unbedingt wahre Untersuchungsergebnisse.

Die Sicherung der Einheit von Parteilichkeit, Objektivität, Wis­
senschaftlichkeit und Gesetzlichkeiten der Erkenntnistätigkeit 
des Untersuchungsführers und im Beweisführungsprozeß vollzieht 

'sich nicht im Selbstlauf. Es sind zuverlässige Methoden zur Er­
zielung wahrheitsgemäßer Untersuchungsergebnisse erforderlich. 
Eine dieser Methoden ist die Planung der Untersuchungsarbeit.

Ihre Notwendigkeit ergibt sich darüber hinaus objektiv aus 
wesentlichen Aspekten der politisch-operativen Lageentwicklung. 
Bekanntlich wachsen die Sicherheitserfordernisse unserer sozia­
listischen Staats- und Gesellschaftsordnung.

I-m Zusammenhang damit stellt Genosse Minister immer wieder 
■ nachhaltig die Aufgabe, keine Überraschungen zuzulassen und 
feindliches Wirken möglichst im Anfangsstadium, in der Ent­
stehungsphase zu unterbinden.

Zu diesem Zweck werden auch zunehmend die Methoden und Mittel 
der Untersuchungsarbeit eingesetzt. Wir müssen also teilweise 
auch bereits bei ungünstiger Beweislage wirksam werden.


